Amts . 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. II. 


Inhalt des Reichs ⸗Geſetz⸗ Blatts. 
Das 4. und 5. Stuck des Reichs⸗Geſetzblatts 
pro 1881 enthält unter 
Nr. 1405 die Verordnung wegen Abänderung der Ver⸗ 
ordnung, betreffend die Tagegelder, die Fuhr⸗ 
koſten und die Umzugskoſten der geſandtſchaft⸗ 


Marienwerd 


lichen und Konſularbeamten, vom 23. April 


1879. Vom 7. Februar 1881. 

Nr. 1406 die Verordnung, betreffend die Suspenſion 
des Artikels 10 der Verordnung vom 7. Ja⸗ 
nuar 1880 zur Verhütung des Zuſammenſtoßes 
der Schiffe auf See. Vom 16. Februar 1881. 

Ne. 1407 den Freundſchaftsvertrag zwiſchen Seiner 
Majeſtät dem Deutſchen Kaiſer, König von Preu⸗ 
ßen ꝛc. ꝛc., im Namen des Deutſchen Reichs, u. Ihren 
Excellenzen den Herren der Taimua, im Namen der 
Regierung von Samoa. Vom 24. Januar 1879. 

Nr. 1408 die Verordnung, betr. die Aenderung der Klaſſen⸗ 


eintheilung einzelner Orte. Vom 22. Febr. 1881. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
Bekanntmachung. 

Die diesjährige Aufnahme von Zöglingen in 
die evangeliſchen Lehrerinnen⸗Bildungsanſtalten zu 
Droyßig bei Zeitz wird in der erſten Hälfte des Mo⸗ 
nates Auguſt ſtattfinden. 

Die Meldungen für das Gouvernanten⸗In⸗ 
ſtitut ſind bis zum 1. Juni d. J. unmittelbar bei 
mir, diejenigen für das Lehrerinnen⸗Seminar 
bis zum 1. Mai d. J. bei der betreffenden Königl. 
Regierung, bezw. zu Berlin und in der Provinz Han⸗ 
nover bei den Kgl. Provinzialſchulkollegien, anzubringen. 

Der Eintritt in die Erztehungsanſtalt für evan⸗ 
geliſche Mädchen (Penſionat) ſoll in der Regel zu 
Oſtern und zu Anfang Auguſt erfolgen. Die Mel⸗ 
dungen ſind an den Seminar⸗Direktor Kritzinger zu 
Droyßig zu richten. 2 

Die Aufnahmebedingungen ergeben ſich aus den 
in dem Centralblatte der Unterrichts⸗Verwaltung pro 
1880 Seite 454 veröffentlichten ausführlichen Nach⸗ 
richten über die Anſtalten zu Droyßig, von welchen 
auch Separatabdrücke von dem Seminar Direktor Kri⸗ 
tinger auf portofreie Anfragen mitgetheilt werden. 

Berlin, den 28. Februar 1881. 

Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 
J. A.: de la Croix. 
Ausgegeben in Marienwerder den 17. März 


er, den 16. März 


1881. 


2) Der Preußiſche Beamten⸗Verein in 
Hannover, welcher am 1. Juli 1876 ſeine Ge⸗ 
ſchäftsthätigkeit eröffnet hat, ſucht auf der Grundlage 
der Gegenſeitigkeit und Selbſthülfe die wirthſchaftlichen 
Bedürſniſſe des Beamtenſtandes zu befriedigen. Aufs 
nahmefähig find Reichs⸗, Staats-, Communal⸗Beamte, 
Geiſtliche, Aerzte und Lehrer. Der Verein ſchließt Le⸗ 
bens⸗, Kapital-, Leibrenten⸗, Kriegs⸗ und Marine⸗Ver⸗ 
ſicherungen ab, giebt an ſeine Mitglieder Kautions⸗ 
Darlehne und fördert in würdiger und ſachgemäßer 
Weiſe die Intereſſen des Beamtenſtandes durch die 
Monalsſchrift für deutſche Beamte (Redaktion Gehei⸗ 
mer Regierungs⸗Rath Jakobi in Liegnitz — Verlag 
Friedrich Weiß 's Nachfolger in Grünberg in Schleſ.) 
Der jetzige Verſicherungs⸗Beſtand beträgt: 
4.335 Lebens⸗Verſ.⸗Policen über 15.206 700 . 
1.603 Kapital⸗Verſ.⸗Policen über 3 097.200 
Sa.: 5.938 Policen über 8.303.900 M 
Das eigene Vermögen des Vereins, das heißt 
der Theil der Activa, dem Paſſiva nicht gegenüber⸗ 
ſtehen, betrug am Schluſſe des Jahres 1880 bereits 
rund 195.000 % Der Geſchäftsgewinn betrug: 


im 1. Geſchäftsjahre 37.860,47 M. 
| 2. r 145,5 %» 
2 3. a 88.788,82 * 
„4. „rund 138.000,00 .; 


Die Druckſchrift: „Der Preußiſche Beamten⸗Ver⸗ 
ein, ſeine Zlele und Einrichtungen“ gewährt einen Ver⸗ 
gleich über Prämienhöhe bei dem Verein und den 
Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaſten. Auf Antrag wird 
dieſe Druckſchrift, ſowie alle anderen Druckſachen des 
Vereins franco und gratis von der Direktion des 
Preußiſchen Beamten⸗Vereins in Hannover verſandt. 

Verordnungen und Bekanntmachungen 

der Provinzial⸗ Behörden. 


3) Polizei: Verordnung, 
betreffend die Verwendung der im Beſitze von Privaten 
befindlichen Hengſte zum Decken fremder Stuten. 


In Ergänzung der Polizei⸗ Verordnung gleichen 
Betreffs vom 16. Auguſt 1879 (Amtsblatt der Regie. 
rung zu Danzig p. 194, Amtsblatt der Regierung zu 
Marienwerder p. 277) verordne ich auf Grund der 
ı88 76 bis 78 der Provinzial Ordnung vom 29. Juni 
1875 (G.⸗S. p. 335) in Verbindung mit $$ 6, 12 
55 15 des Geſetzes über die Polizei⸗Verwaltung vom 
1881. 


— 66 — 


11. März 1850 (G.⸗S. p. 265) unter Zuſtimmung des welche wir direkt den betreffenden Amtsgerichten zur 
Provinzialraths, für den Umfang der Provinz Weit: Löſchung der Rentenpflichtigkeitsvermerke im Grund: 
preußen was folgt: buche überſenden werden. 

1. Die im § 1 der Polizei⸗Verordnung vom Marienwerder, den 25. Februar 1881. 
16. Auguſt 1879 unter Nr. 4 erwähnte Commiſſion Königliche Regierung. 
iſt berechtigt, dlejenigen Hengſte, welche auch ohne] Abtheilung für direkte Steuern, Domainen u. Forſten. 
mit einer der unter Nr. 1 daſelbſt bezeichneten Krank 6) Nachweiſung 
heiten oder Fehler behaftet zu ſein, ſich nach ihrer ge⸗ oon den im Monat Februar 1881 in den Normal⸗ 
ſammten körperlichen Beſchaffenheit zur Zucht nicht] Marktorten der Lieferungsverbände des Regierungs⸗ 


eignen, als zur Zucht untauglich zu erklären. Eine] bezirks Marienwerder für Fourage gezahlten Durch⸗ 


ſolche Entſcheidung iſt dem Beſitzer des Hengſtes oder ſchnittspreiſen. 
Demjenigen, der ihn vorführt, mündlich oder ſchrift] Im Lieferungs⸗ Normal⸗Markort Sind gezahlt worden 
lich zu eröffnen. verbande für 50 klgr 


8 2. Wer einen Hengſt, welcher von der obenbezeich⸗ 
neten Commiſſion für untauglich zur Zucht erklärt iſt, 


Hafer. Heu. Richt⸗ 
roh. 
zur Deckung fremder Stuten gegen Entgelt verwendet, 
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wird mit einer Geldſtrafe von 20-30 Mark für jeden Kr. Culm Culm 9 — 3 
einzelnen Konventlonsfall beſtraft. Flatow Flatow 8 3799 3 17 
Danzig, den 7. März 1881. Graudenz Graudenz 8 40 3 06 3 21 
Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Konitz Konitz 6 64 2 38 2 13 

v. Ernſthauſen. „Dt. Krone Dt. Krone 6 95 282 232 
Bekanntmachung. „Löbau Dt. Eylau 6 75 3 50 3 — 

Das Statut der unter der Firma Marienwerder Marienwerder 7 72 4 — 3 50 
„Nordſtern, Arbeiter⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft““⸗ Roſenberg Dt. Eylau 6 75 3 50 3 — 
in Berlin neu errichteten Aktiengeſellſchaft iſt am 20] = Schlochau Konitz 6 64 2 38 2 18 
November v. J. von den Königlichen Miniſterien fün[ ⸗ Schwetz Graudenz 8 40 3 06 3 21 
Handel ꝛc. und des Innern, mit der in der Genehmt | =» Strasburg Dt. Eylau 6 75 3 50 3 — 
gungsklauſel bezeichneten Maßgabe, genehmigt und in| = Stuhm Elbing 6 68 2 63 2 18 
der Extrabeilage zum 5. Stück des Amtsblattes der| Thorn Thorn 8 37 2 96 3 14 
Königlichen Regierung zu Potsdam und der Stadl Tuchel Konitz 6 64 238 2 13 


Berlin vom 4. Februar cr. veröffentlicht worden. 

Die Geſellſchaft hat den Zweck, Kapitalien und 
Renten mit Beziehung auf den Geſundheitszuſtand, 7 
den Eintritt des Todes oder den Eintritt eines ge⸗ 
wiſſen Lebensalters von Arbeitern reſp. von Perſonen 
aus den gering bemittelten Klaſſen der Bevölkerung 
zu verſichern. 

Die Eintragung in das Handels: (Geſellſchafts⸗) 
Regiſter iſt nach der in der 3. Beilage zu Nr. 304 


Marienwerder, den 8. März 1881. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Zuſammenſtellung 
der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenann⸗ 
ten Städten (Normal Marktorten) pro Monat 
Februar 1881. 
gute mittlere geringe 


. 3 . A, 3 


des Deutſchen Reichs⸗ und Preußiſchen Staatsanzei⸗ Culm 19 — 18 — 17 — 
gers vom 27. Dezember v. J. abgedruckten Bekannt: Flatow — — 17 53 — — 
machung des Königlichen Amtsgerichts J. zu Berlin Graudenz 16 80 — — eg 
vom 24. ejd. erfolgt u. iſt der Geſchäftsbetrieb begonnen. Konitz 13 56 13 37 12 89 

Marienwerder, den 5. März 1881. Dt. Krone 14 30 13 90 13 50 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Elbing 14 50 13 50 12 10 


5) Die Beſcheinigungen über die bei dem Domänen⸗ Dt. Eylau — — 13 50 — — 
Ver äußerungsgelderfonds im Laufe des 2. Quartals Marienwerder 15 79 15 42 15 12 
des Etats jahres 1880/81 zur definitiven Verrechnung Thorn 17 22 16 25 3 


gelangten Kaufgelder und Zinſen für veräußerte Do⸗ Marienwerder, den 8. März 1881. 

mänen⸗ und Forſtgrundſtücke, ſowie über die Kapit:⸗ Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
lien zur Ablöſung von Domänenabgaben einſchließlich 8) Die unter den Pferden des Nitterguts Welpin, 
der Domänen⸗Amortiſationsrenten ſind mit den Quit⸗ Kreis Tuchel, des Gutsbeſitzers Fiebelkorn zu Warm⸗ 
tungsbeſcheinigungen der Haupt⸗Verwaltung der Staats⸗ hof und Baltzer zu Vorwerk Mösland, ſowie der Be: 
Schulden verſehen, den betreffenden Königlichen Kreis- figer Blondski zu Diierondzuo und Makowski zu 
Kaſſen überſandt, um dieſe Beſcheinigungen den In⸗ Gr. Falkenau, Kreis Marienwerder aufgetretene Rotz⸗ 
tereſſenten zu behändigen mit Ausnahme der Beſchei⸗ krankheit iſt erloſchen. 

nigungen über die durch Kapitalzahlung erfolgte voll⸗ Marienwerder, den 6. März 1881. 

ftändige Ablöſung von Domänen Amortiſationsrenter, Königliche Re gierung. Abtheilung des Innern. 


* 


— Hl — 
9 Vorläufige Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1880 in Preußen. 


Ortsanweſende am Zunahme (+) 


Staat 
und 1. Dezbr. Abnahme (—) 
Staatsgebiete — von 1875 1880 
1880 1875 


überhaupt Procent 
3. | 4. D 


27,251,067 25,742,404 1,508,663 +- 5,86 


Communal-⸗Eiv heiten. | 


A. Staat 
B. Provinzen 


I. Oſtpreußen 1,930,498 1,856,421 74,077 3,99 

II. Weſtpreußen 1,403,498 1,343,057 60,441 4,50 
III. Brandenburg 3,383,560 3,120,372 . 257,188 | 8,23 
IV. Pommern 1,538,454 1,461,983 + 76,471 5,23 
V. Poſen 1,700,943 1,606,084. — 94,859 . 5,91 
VI. Schleſien 4,003,223 3,843,699 4- 159,524 4,15 
VII. Sachſen 2,311,067 2, 169,027 4+ 142,040 . 6,55 
VIII. Schleswig ⸗Holſtein 1,124,862 1,073,926 50,936 | 4,74 
IX. Hannover 2,117,629 2,017,393 + 100,236 4,97 
X. Weſtphalen 2,042,672 1,905,697 -- 186,975 | -|- 7,19 
XI. Heſſen⸗Naſſau 1,553,344 1,467,898 + 85,446 5,82 
XII. Rheinland 4,073,738 3,804,381 + 269,357 | ＋ 7,08 
XIII. Hohenzollern 67,579 66,466 | + 1,118 | -- 1,67 


Reg.» Bez. Marienwerder. 


Stuhm 39,383 39,086 | =: 297 0,76 
Marienwerder 66,266 65,610 656 - 1,00 
Roſenberg Wpr. 50,319 51,2699 950 + 1,85 
Löbau 53,763 | 51,221 | 7 2,542 | ＋ 4,96 
Strasburg Wpr. 68,718 66,426 2,292 3,45 
Thorn 81,204 74,226 6,978 -+ 9,40 
Culm 57,451 55,682 1,769 | + 3,18 
Graudenz 62,973 59,690 3,288 E 5,50 
Schwetz 76,671 73,8088 2,863 | 3,88 
Tuchel 27,957 27,050 -+ 907 ＋ 3,35 
Conitz 48,688 44,131 2,555 5,54 
Schlochau 67,289 62,779 | -ı 4,510 7,18 
Flatow 67,056 63,8583 3,203 + 5,02 
Dt, Erone 67,045 63,910 3,135 + 4,91 


Marienwerder, den 2. März 1881. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
) Bekanntmachung. 11) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Marienburg, 
Sämmtliche Formulare für Schulliſten, welche mit welcher ein jährliches Gehalt von 600 M. ver⸗ 

der unterm 22. Dezember v. J. veröffentlichten Ober⸗ bunden iſt, fol ſchleunigſt wiederbeſetzt werden. 
präſidial⸗Verordnung, die Förderung des regelmäßigen Geeignete Bewerber um dieſe Stelle erſuchen 
Schulbeſuchs in den Volksſchulen betreffend, entſprechen wir, ihre Meldungen unter Beifügung ihrer Zeugniſſe 
(vergl, Beilage zum Amtsblatt pro 1881 Nr. 2), ſind und eines kurzen Lebenslaufs binnen 4 Wochen an 
auf holzfreiem Papier gedruckt im Verlage von uns einzureichen. 
N. Skrzeczek in Löbau erſchienen, und bei Entnahme Danzig, den 2. März 1881. 
von 1 bis 4 Buch für jede Sorte zu 75 Pf. für das] Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Buch, von 5 Buch für jede Sorte zu 60 Pf. für das 12) Vom 1. Mai d. J. ab wird der Verkaufspreis 


Buch zu beziehen. für Frachtbriefformulare bis auf Weiteres für ein 
Marienwerder, den 9. März 1881. Buch (& 100 Stück) von 0,75 auf 0,80 Mark erhöht. 
Königliche Regierung. Bromberg, den 2. März 1881. 


Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. Königliche Eiſenbahn⸗ Direction. 


13) Nach ⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
| Markt⸗ 
| — b 100 Milogramm. _ rg. 
n Stroh Rind» 
. Met No Erbſen, Speiſe⸗ RA men 1125 
| 2 P Gerſte. Hafer. 19 boh⸗ Linſen. Ne E | Heu. ee 
. en. nen, feln. icht⸗ 5 
| Städte. zen. 9 Adee E Keule. Bauch. 
5 M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf.] M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. 
1 Chriſtburg 17540178414 551422 1750. r maTTen 
2 Coni Ri 86| 18:69] 14 31] 13127 | 16/56) 34,381 6 501 4 
8 Dt. Crone 20 15| 18188] 15,86 1390| 16,501 —— '38l 4 
4 Eulm 18881190381 1318| 18 — 1778 287560 — 6 
5 Dt. Eylau 1866| 17 97| 14 64} 13,50 | 17124 —— — u 
6 . 16831753 — 6 
7 M. Friedland 17860 15:50 N 
8| Graudenz | 67 16 69 16 80 — 1 
9 Jaſtrow 88| 16.10] 14 25 . — 
10 Löbau 8218 44150214 — BB 
11 Marienwerder 05 19 94/1305 15 44 — 1 81 
12 Mewe 17031806 13,25] 14,63 — 
180 Neumark — 119 — 15 50 16 — s 
14 Rieſenburg 6719 50 14 501487 2 
15| Roſenberg 6819.69 12 6713 13 wir, 
16 Schlochau 1362| 14 40 | 1 6 
17 Schwetz — 2 2050 17 —(—— . 
18 Strasburg 19 631813 13 91] 18,10 — 7 
19 Stuhm 17591485 12,52] 14.06 | Bl le 


20 Thorn 220821071675 16. 7420 8 — 569 6280 — — 5 
210 Tuchel 20 — 1875/1429 14 80 = — 0 


| | 
Summa Is26 282072 94] 312 100% | 14] 350/76] 115 13] 239) —|ı00 47] 91/17] 27/88] 93 58] 18/65] 15/50 
Durchſchnitt |i9]19] 18.951 1486] 15.16] 1741]29 78]59)75] 4780 5700 785 5851 198[— 82 


22 Hammerſtein ere ne 


23 Neuenburg K Wlkkklicher Engros⸗Preis. 
24 Vandsburg E 1 ee Date 
14) Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Februar 1881 nach Lebendgewicht. 


1. Rindvieh für 100 Pfd. |2. Kälber pro Stückf Er ran, 115 in 


b. Ne 2. b. a.) brahwirauk D: 
ungvie f 
res unter über 
Wale ie unter u 8 fette magere] fette magere 
Vieh |, Jahren — = | vieh | bee | ne | mel. 
2550| 18 50“ —|—I| 16'69j 25 6341 5725 8125 50 — — 88] 25 | 346| 15 
15) Bekanntmachung würfe x. ausgeſetzt. Da durch dieſen Unfug die Bes 
die Beſchädigung der Telegraphenanlagen betreffend. nutzung der Telegraphenanſtalten verhindert oder ge⸗ 
Die Reichs ⸗Telegraphenlinien find häufig vor: ſtört wird, fo wird hierdurch auf die durch das Straf: 
ſätzlichen oder fahrläſſigen Beſchädigungen, namentlich geſetzbuch für das deutſche Reich feſtgeſetzten Strafen 
durch Zertrümmerung der Iſolatoren mittels Stein⸗ wegen dergleichen Beſchädigungen aufmerkſam gemacht. 


Anzahl der aufgetriebenen 
Stücke Vieh als 


& | > | 
Rind: | Käl ISchwei-l Ham⸗ 


= 60 — 


weifung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Februar 1881. 
preiſe. KL Laden:PBreife 
gramm. Fi pro 1 Kilogramm. 
Schwei. Ham⸗ Mehl 1 K 

2. Kalb. Ser, 60 Mehl Nr. 1. Ce offer. Eil. PER 
— — — ——— Be nn 3 — IE N l- 

F Lei i ch. Speck Eß⸗ Stück 287 Ger⸗ Buch⸗ Reis Java, ge⸗ Er 
5 ( erde But⸗ Mei: Rog⸗ Gru ſten⸗ weizen⸗ Hirſe. Java gelber wöhn⸗ Sema 
| chert.) | ter. | Eier. | au“ Grütze. Grütze. Java.] | (ge wn 
zen. gen. | pe. nn, liches. (bleſiges) 
er). 


m. 2 sie, All. Pf., P M. PII W. Pf.. JI. M. pen pilm pin, Sem, Bin. . 


M. Pf. M. Pf. M. Pf. 


FIN. Pf. N. PII M. Pi. M. Pf. N. DM, IN. MI DIT SAP HI Er 
150.50 80 1160] 1180] 240 32] — 30] — 28 — 0 — 40 — 40 2— 2801 — 20 1 40 
110 — 50 — 65 195] 210 268 —46— 40 — 65 —60— 60 —60 — 50 2 80 360 —20ʃ 2 — 
110 — 60 — 90 180 179 311 — 44l— 351 — 60 — 45 —60 — 60 — 60 280 4—— 20 2 — 
115— 90 1 — 2 — 170 215 — 8528 — 50 — 40 — 50 — 30) — 80] 3 — 4 — 20 2 — 
1200 — 60 — 80 2— 2— 304 — 40 — 32 —70—50(———.— — 60 3200 3 800 — 20 2 — 
120 —80 — 90 —— 1180| 220 — 5050 — 60] — 40 — 50 — 50 — 80 30 4— —20 160 
11-601 80 2 — 2 320 — 40 301 — 60 — 40 — 40 — 50 — 50 260 3—| 20] 140 
115|—94| 98 190 217 3115| —40)— 361 — 70 — 46) — 70 —60.— 70 35 360 — 20 1 60 
1100 — 45 — 75 2— 153“ 263 — 40 32 — 50 — 30 — 40 ——— 50 240 220 — 20 180 
120 — 50 — 70 180 1800 240 — 3020 — 40 — 50 — 50] — 50 — 50 280 9410 — 20] 2 — 
115ʃ— 76 — 85 165 1050 280 — 6036 — 60 — 50 — 70 — 80 — 60 3 — 4 —— 20 180 
1150| —90 160} 180 1800 — 40. 30 — 35] — 50) — 60 — 50 320 — 20 180 
120 —50 — 800 2— 180 2——636.—30 — 50 — 50 — 60| — 60 — | — 20 160 
1100 — 751 — 80! 190] 175 250 —40— 32] — 38] — 36 — 50 — 60 — 200 160 
115ʃ— 73 — 85 155 1155| 245 — 40) 36 — 70 — 60 — 60) — 80 — — 200 180 
1400 1— 1— 2 — 180 30 — 40 — 30 — 65 — 50] — 50] —— | — 50 3 30 — 200 1120 
110 — 50 — 80 180 1700 3 — |— 401— 30] — 35] — 30] — 30] — 80 3400 — 20 2— 
1 — 75 —80 180 2 — 250 —55 — 50 — 75 — 55] — 65 — 45 — 60 460 — 20 1160 
110 —64—85 150 1166| 243) — 3% — 32] — 0 — 301140 _ 3.60 — 20 180 
120 —76— 55 215 15 280 — 4 —34— 80 — 46 601 — | 360 — 20 1190 
120 — 60 — 801 2 — 150 2 80 — 3128 —.36l—.36—.28—. 600 2800 3 600 — 20 2 — 
24 63137] 25550240 8.55] 703] 11 29] 922110133] 801] 12/30] 60 6117600] 4 30| 36,90 
Bun) 84] 1185| 1777| 2631 — 211 e 289] 362]— 70 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefullt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Martte 
gekommen find, beſchetnigt. Marienwerder, den 8. März 1881. 
0 Könialiche Regierung. Abtheilung des Inuern. 


— —ñ——ů—— öqñ4 ä ————ä . —— — — — 

Gleichzeitig wird bemerkt, daß Demjenigen, wel⸗ Die Beſtimmungen in dem Strafgeſetzbuche für 
cher die Thäter vorſätzlicher oder fahrläſſiger Bes das Deutſche Reich lauten: 
ſchädigungen der Telegraphenanlagen derart ermittelt §8317 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende 
und zur Anzeige bringt, daß dieſelben zum Erſatze und Telegraphenanſtalt vorſätzlich Handlungen be⸗ 
zur Strafe gezogen werden können, Belohnungen bis geht, welche die Benutzung dieſer Anſtalt ver⸗ 
zur Höhe von fünfzehn Mark in jedem einzelnen Falle hindern oder ſtören, wird mit Gefangniß von 
aus den Fonds der Reichs⸗Poſt und Telegraphenver⸗ Einem Monat bis zu drei Jahren beſtraft. 
waltung werden gezahlt werden. Dieſe Belohnungen $318 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken dienende 
werden auch dann bewilligt werden, wenn die Schul⸗ Telegraphenanſtalt fahrläſſigerweiſe Handlungen 
digen wegen jugendlichen Alters oder wegen ſonſtiger begeht, welche die Benutzung dieſer Anſtalt ver⸗ 
perſönlicher Gründe geſetzlich nicht haben beſtraft oder hindern oder ſtören, wird mit Gefängniß bis zu 
zum Erſatze herangezogen werden können; desgleichen Einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu neun⸗ 
wenn die Beſchädigung noch nicht wirklich ausgeführt, hundert Mark beſtraft ꝛc. 
ſondern durch rechtzeitiges Einſchreiten der zu beloh⸗ Danzig, den 2. März 1881. 
nenden Perſon verhindert worden iſt, der gegen die Kaiſerliche Ober⸗Poſtdireklion. 
Telegraphenanlage verübte Unfug aber ſoweit feſtſteht, Reiſewitz. 


daß die Beſtrafung des Schuldizen erfolgen kann. 16) Am 1. Mai 1881 teitt für die Beförderung von 


W 


Schlachtvieh in Wagenladungen nebſt Biehbegleitern 19) Bekanntmachung. 2 
von Stationen des Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirks Brom: Fortan wird auch innerhalb des Preußiſch⸗Sach⸗ 
berg nach Hamburg, Sternſchanze, Schulterblatt, Al⸗ſiſchen Verbandes excluſive der Strecke Tilſit⸗ 
tona und Ottenſen via Berlin ⸗Wittenberge⸗Inſterburg für Flachstransporte die Verwendung 
Bergedorf und via Berlin⸗Stendal⸗Uelzen⸗ zweier Wagen von geringerer Tragfähigkeit an Stelle 
Harburg an Stelle des Special⸗Tarifs für die Ber und Ermangelung eines Wagens von 10000 kg Trag⸗ 
förderung von Schlachtvieh vom 10. März 1876 nebſt fähigkeit zu den Frachtſätzen des Specialtarifs II. 
I. Nachtrage ein neuer Ausnahmetarif mit theilweiſe geſtattet. 


höheren, theilweiſe niedrigeren Transportpreiſen in Bromberg, den 8. März 1881. 
Kraft. Königl. Eiſenbahn⸗Direktion. 
Nach demſelben werden die Frachtkoſten nicht 20) Perſonal⸗ Chronik. 
mehr wie bisher nach Achſen, ſondern nach dem Flä⸗ Dem Oberförſter Schultz iſt die durch den Tod 


chenraume der geſtellten Wagen berechnet und findet des Oberförſters Büſch erledigte Oberförſterſtelle Jammi 
direkte Abfertigung nur von nachgenannten Stalſonen vom 1. April d. J. ab übertragen worden. 

ſtatt. Alexandrowo, Biſchofswerder, Briefen, Brom ⸗ Der Oberförſterkandidat Kalk, bisher in Laatz 
berg, Czersk, Dt. Eylau, Dieſchau, Filehne, Flatow, bei Templin U. M., iſt der hieſigen Regierung zur 
Friedheim, Gerdauen, Graudenz, Gumbinnen, Jablo⸗ Beſchäftigung überwieſen. 

nowo, Klahrheim, Königsberg i. Pr., Korſchen, Kreuz, Die Lokalaufſicht über die neu eingerichtete ka⸗ 
Laskowitz, Linde, Nakel, Netzthal, Ofterode, Pr. Star⸗ tholiſche Schule zu Kornatowo, Kreis Kulm, iſt bis 
gard, Pruſt, Rothfließ, Schneidemühl, Schönlanke, auf Weiteres dem Kreisſchulinſpector Dewiſcheit in 
Schönſee, Terespol, Thorn, Warlubien u. Weißenhöhe Kulm übertragen worden. 

„Die Abfertigung erfolgt mittelſt Transport Die Lokalaufſicht über die evangeliſchen Schulen 
ſcheins. Exemplare dieſes Tarifs können von unſe zu Bevilsthal, Drahnow, Gollin, Prellwitz, Salm, 
ren Billetexpeditionen zu Berlin, Cüſtrin, Schneide⸗ Schönow, Trebbin und Zützer iſt dem Pfarrer Kohl⸗ 
mühl, Danzig, Elbing, Königsberg i. Pr., Inſterburg, brandt in Schloppe übertragen und der bisherige 
Memel, Thorn, Bromberg, Neuſtettin und Cöslin ge⸗ Lokalſchulinſpektor Pfarrer Schmechel in Eichfier von 
gen Erlegung des Preiſes von 10 Pf. pro Stück be⸗ dieſem Amte entbunden worden. 


zogen werden, auch iſt jede Billeterpedition unſeres Der Stadtkämmerer Kecker zu Chriſtburg iſt 

Bezirks zur Bezugsvermittelung verpflichtet. zum Stadtkämmerer und Beigeordneten der Stadt 

Bromberg, den 27. Februar 1881. Chriffburg wiedergewählt und dieſe Wahl beſtätigt 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. worden. 


1 ; i . Die Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen 
CCC%C%%%% rn I en ner Sep 
ftattfindenden allgemeinen Vogel⸗, Geflügel: und Fi. in Oſtrowitt übertragen und der Kreisſchulinſpektor 
wee een der es un. unver Set in Neumark von diefem Amte entbunden 
eiben, wird auf den Preußiſchen Staatsbahnen eine 7 f 
Transportbegünſtigung in der Art gewährt, daß für 21) Die 1 ae en: Kreis 23 
den Hintransport die volle tarijmäßige Fracht berech], ſſt d 5 9 80 Fisker, He 5 re 
net wird, der Rücktransport auf berielben Route an pan, urch den Tod des bisherigen Inha di -_ 
den Ausfteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vor⸗ ledigt. Lehrer kath, Konfeſſion, welche ſich dun tefelbe 
lage des Original⸗Frachtbriefes für die Hintour, ſowie bewerben t SER 1 785 1 105 1 
durch eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Comités bel men u mee Inſpektor Herrn Strei⸗ 
nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt ge⸗ en ; 5 
weſen und erte eden find, und EL r Die Befähigung eine Orgel zu bedienen iſt er⸗ 


’ forderlich. f 
Ausſtelung ſtallſude. Tagen nach Schinß der Die 2. Schulehrerßele zu Relpin, Kreis Tue, 


8 J. . katholi⸗ 
Bromberg, den 10. März 1881. wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer 

Ant, g ſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 

Ae Eiſenbahn⸗ Direction. wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 

IS) Vom 1. April d. J. ab wird die Halteſtelle Reh⸗ bei dem Königl. Kreisſchulinſpektor Herrn Illgner 


felde für den geſammten Viehverkehr eröffnet. zu Tuchel zu melden. 
Die Transportpreiſe ſind bei allen Stationen Die Lehrerſtelle zu Kuszwally, deren Vakanz in 
zu erfahren. Nr. 2, S. 12 des diesjährigen Amtsblatts bekannt ge⸗ 
Bromberg, den 4. März 1881. macht iſt, kommt nicht zur Erledigung, da der Inha⸗ 
Königl. Eiſenbahn⸗ Direktion. ber auf derſelben verbleibt. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 11 und eine Außerordentl. Beilage der Albertus⸗Unlverſttät in Königsberg.) 
Redigtrt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerel. 


